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 بسم الله الرحمن الرحيم
 

IImmaamm  AAddhh--DDhhaahhaabbii  
 
Sein vollständiger Name lautet Schamsuddin Abu Abdillah 
Muhammad bin Ahmad bin Uthman bin Kaymaz bin Abdullah At-
Turkmani Asch-Schafi3i Ad-Dimaschqi. 

Geboren im Jahre 673 nach der Hidschra in Damaskus. Seine Wurzeln 
reichen bis zu den Turkmenen. Er stammt von der Sippe der Söhne 
Tamima. Seine Familie siedelte einst von Miyafarkin (Silwan) nach 
Damaskus über. 

Imam adh-Dhahabi hat sein Wissen unter anderen in Damaskus, 
Ägypten und Heddschas erworben, wo er von zahlreichen Gelehrten 
unterrichtet wurde. Er fand alle höchste Anerkennung in vielen 
Wissensbereichen, insbesondere im Gebiet der Quran-Rezitation und 
den Hadith-Wissenschaften. Sein Gedächtnis errang Sprichwörter. In 
dieser Angelegenheit wurde er als der Führer der gesamten Welt 
bezeichnet. Man kannte ihn als den Scheikh der Widerlegung und der 
Revidierung. Sein Ruhm verbreitete sich in alle Himmelsrichtungen. All 
jene, die Wissen suchten, strömten aus allen Richtungen zu ihm. 

Imam adh-Dhahabi bekleidete in Damaskus unterschiedliche 
Funktionen. Auch erteilte er an vielen Orten Unterricht. Als Autor 
verfasste er ca. 214 Bücher, u.a. in den Bereichen Quran-Rezitation, 
Hadith, Widerlegung, Revidierung, Geschichte, Ver-
haltenswissenschaften, Aqida und Fiqh (Rechtswissenschaften). 

Einige seiner bekanntesten Werke: 
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1.   Tarikh-ul Islam Al-Kabir; insgesamt 36 Bände. 

2.   Sayr-u Alam-in Nubala‘; Mehr als 20 Bände. 

3.   Mizan-ul Itidal; wurde als Vier-Bänder gedruckt. 

4.   Al-Ibari Fi Khabari Man Abar; wurde als Fünf-Bänder gedruckt. 

5.   Al-Mughni Fi’d-Du3afa; Zwei Bände. 

6.   Al-Kaschif; Drei Bände. 

7.   Tadhkirat-ul Huffadh; Drei Bände. 

Scheikh-ul Islam Ibni Hadschar Al-Asqalani sagte über ihn: „Ich habe 
sogar Zamzam-Wasser getrunken, nur um seine Gedächtnisstärke zu 
erlangen.“ 

Der Gelehrte Ibnu Kathir sagte über ihn: „Die Hadith-Wissenschaftler 
und Hadith-Gelehrten fanden mit ihm ein Ende.“ 

Sein Schüler At-Tadsch As-Subki sagte in seinem Buch „Schazarat-i 
Dhahab“ über seinen Lehrer: „Es gibt keinen, der unserem Lehrer Imam 
adh-Dhahabi gleicht. Er war ein Ozean des Wissens. Er war eine 
Wissensquelle, die man bezüglich jeder Angelegenheit aufsuchen 
konnte. Im Gebiet der Gedächtnisstärke war er der beste unter allen 
Gelehrten von allen Zeiten. Er ist der Scheikh der Widerlegung und der 
Revidierung.“ 

Suyuti sagte über ihn in seinem Buch „Zayd-ul Tadhkirt-ul Huffadh“: „Ich 
schwöre bei Allah und sage, im Bereich der Hadith-Wissenschaften gibt 
es nur vier wahre Gelehrte: Al-Muzzi, Adh-Dhahabi, Al-Iraqi, und Ibn-ul 
Hadschar Al-Asqalani.“  

Imam adh-Dhahabi verlebte die letzten sieben Jahre seines Lebens als 
Blinder. Er verstarb im Jahre 748 nach der Hidschra in Damaskus. 
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Imamu Dhahabi hatte in der Zeit, in der er lebte die höchsten Plätze des 
Wissens. Als er verstarb war er Scheikh und Hadithgelehrter an 
folgenden Orten: 

1- Dar ul Hadithi'l Urwiyya 

2- Dar ul Hadithi'n Nafisiyya 

3- Dar ul Hadithi't Tangiziyya 

4- Dar ul Hadithi'l-Fadila 

5- Turbat-i Ummu Salih 

(Imamu Dhahabi, Tarikhu’l-Islam,1/53) 
 


